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Vorlage zur Beratung/Beschlussfassung 
Gremium TOP ö. Sitzung nö. Sitzung Termin 

    Ausschuss für Chancengerechtigkeit und Integration  X  25.06.2026 

Ausschuss für Soziales, Generationen und Integration  X  30.06.2026 
 

Betreff 

  

Richtlinien zur Förderung von Projekten im Bereich Integration und Ehrenamt 
 

 Veranlasser/in / Antragsteller/in 

 Verwaltung 
 
 

Haushalts-/Personalwirtschaftliche Auswirkungen    
    
  Die Vorlage hat haushaltswirtschaftliche Auswirkungen:       

  ― bei Einzahlungen bzw. Erträgen  ja x nein   

       ― bei Auszahlungen bzw. Aufwendungen x ja  nein   

       
Die Vorlage hat personalwirtschaftliche Auswirkungen:  ja x nein   

Finanzierungsbedarf gesamt: 
(ggf. inkl. zusätzlicher Personalkosten) 

  € 

— im Haushalt des laufenden Jahres    € 

— in den Haushalten der folgenden Jahre   € 

    € 

    € 

      Die Mittel stehen haushaltswirtschaftlich zur Verfügung: X ja  nein   

Finanzierungsvorschlag (und ggf. weitere Erläuterungen):   
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Beschlussvorschlag 
Der Ausschuss für Chancengerechtigkeit und Integration (ACI) berät, der Ausschuss für Soziales, Generationen und In-
tegration (SGI) beschließt, die Richtlinien zur Förderung von Projekten im Bereich Integration und Ehrenamt, einzufüh-
ren. Es stehen im Haushalt entsprechende Haushaltsmittel zur Verfügung. 
 

 
Erläuterungen 
Das Engagement im Bereich Migration und Geflüchtete trägt in vielfältiger Weise zum Zusammenhalt und zur Förderung 
des Miteinanders in der Stadtgesellschaft bei.  

Ziel ist es, die soziale Integration und Teilhabe von Migranten, insbesondere auch der Gruppe der Geflüchteten, zu stär-
ken. Darüber hinaus soll das gleichberechtigte Miteinander von Menschen mit unterschiedlichem kulturellem Hintergrund 
in der Nachbarschaft, am Arbeitsplatz oder bei der gemeinsamen Freizeitgestaltung gefördert werden. Diesem Ziel die-
nen insbesondere Veranstaltungen, Maßnahmen, Projekte und Angebote mit Bildungs- und Informationscharakter sowie 
Kultur- und Freizeitaktivitäten mit interkulturellen Inhalten.  

Die Stadt Pulheim würdigt die ehrenamtliche Tätigkeit und erkennt Gruppen, Organisationen, Initiativen, Vereine, die 
sich für das interkulturelle Zusammenleben in unserer Stadt einsetzen, als wichtige Partner für die kommunale Integrati-
onsarbeit an. 

Die Stadt Pulheim unterstützt und fördert dieses Engagement im Rahmen bereitgestellter kommunaler Fördermittel nach 
Maßgabe dieser Richtlinie. 

Die Richtlinie und die erforderlichen Formulare sind in der Anlage beigefügt. 
 




